Verbindliches befristetes Wiedereinstellungsangebot



Sehr geehrte/r Frau/Herr ………………………………………..,

das mit Ihnen bestehende Arbeitsverhältnis ist von uns mit Schreiben vom ………………………………. zum ……………………………….  aus betriebsbedingten Gründen gekündigt worden.

Diese Kündigung verbinden wir mit folgendem Wiedereinstellungsangebot:

Sofern Sie gegen die ausgesprochene betriebsbedingte Kündigung keine Kündigungsschutzklage vor dem Arbeitsgericht erheben werden, unterbreiten wir Ihnen hiermit ein verbindliches Angebot zur Wiedereinstellung spätestens zum ………………………………..

[bookmark: _GoBack]Da wir bei erwarteter verbesserter Auftragslage unsere Personalplanung rechtzeitig vorzunehmen haben, ist unser Wiedereinstellungsangebot bis zwei Wochen vor dem verbindlich zugesagten Wiedereinstellungstermin befristet. Sollten Sie also nicht bis spätestens zum ………………………………. hier eingehend erklärt haben, dass Sie unser Wiedereinstellungsangebot annehmen und wieder für unser Unternehmen arbeiten möchten, erlischt unser Wiedereinstellungsangebot.

Falls sich die Auftragslage früher als zum jetzigen Zeitpunkt erwartet verbessern sollte, werden wir Ihnen bei Bedarf auch vor dem verbindlich zugesagten Wiedereinstellungstermin ein Wiedereinstellungsangebot unterbreiten. Wir werden uns in diesem Fall rechtzeitig mit Ihnen in Verbindung setzen.

Mit freundlichen Grüßen 


…………………………………….
(Arbeitgeber)
